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sind vielmehr zur Förderung der Bestrebungen im allgemeinen
gegeben. Aber ich glaube, dass die Leitung der ganzen Bewegung
in Deutschland doch auch diese Richtung nach Kräften mit fördern
wird. Ich möchte die Königliche Staatsregierung bitten, diese

Bestrebungen auch weiterhin freundlich wohlwollend zu verfolgen
und zu fördern und, wenn die Finanzlage eine günstigere sein wird,
auch mit reicheren Mitteln einzutreten. (Widerspruch rechts.) —
Herr Graf Limburg-Stirum und Herr v. Buch, ich habe die feste

Überzeugung, wenn die Erkenntnis von der Tragweite dieser

Bestrebungen so weiter um sich greift, wie seither, — seien Sie

versichert, es kommt ganz von selbst, und auch Ihre Zustimmung
wird uns dann nicht fehlen. (Sehr richtig links.) Das ist meine

Überzeugung. Wir wollen hier nichts erzwingen nach keiner

Richtung; die Sache entwickelt sich ganz von selbst. Die Sache

ist so gut, sie steht auf so gesunden Füssen, dass sie eines Zwanges

gar nicht bedarf. Damit werden doch hoffentlich auch die Herren
von der rechten Seite des Hauses sich einverstanden erklären
können, denn in der Sache selbst haben ja die Herren in ihrer
Mehrheit im vorigen Jahr auch für meinen Antrag gestimmt.

Fortsetzung folgt.

Mitteilungen.
Enseignement professionnel. Vers la fin du mois courant paraîtra

le premier numéro d'une revue mensuelle intitulée: Bévue suisse de

l'enseignement professionnel. Cette revue, destinée aux membres du

corps enseignant, et surtout aux maîtres d'écoles professionnelles,
se composera de deux parties : d'abord une partie théorique où des

rédacteurs distingués, choisis parmi les meilleurs maîtres des écoles

professionnelles suisses, exposeront la méthodologie de l'enseignement

professionnel, dessin et autres branches. La deuxième partie
sera consacrée aux nouvelles se rapportant à l'enseignement
professionnel en Suisse et au dehors ; cette revue sera richement
illustrée ; cependant, le prix d'abonnement (fr. 2 d'ici au 31

décembre prochain) est à la portée des bourses les plus modestes.
Nous recommandons vivement cette revue à nos lecteurs. Au

moment où l'on parle tant d'enseignement professionnel, il ne sera

pas superflu à chaque membre du corps enseignant, de se familiariser

avec les principes de cette nouvelle pédagogie.
Adresser les demandes d'abonnement à la Direction du Musée

industriel Fribourg.
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Eidgenossenschaft. Beim Besuch der Gewerbeausstellung in
Zürich hat Herr Bundesrat Deucher in seiner offiziellen Bede die

grosse Bedeutung des Handfertigkeitsunterrichts für die gewerbliche
Bildung hervorgehoben.

Lausanne. Der X. Schweiz. Handfertigkeitskurs zeigt eine

ungewöhnlich starke Teilnehmerzahl. Dieselbe ist in den letzten
Jahren successive auf das dreifache gestiegen und zeigt das
zunehmende Verständnis bei Behörden und Lehrerschaft für den
Wert des Arbeitsunterrichts. Dieses gesunde Anwachsen beweist
aber auch, dass im allgemeinen für unsere Verhältnisse der richtige
Weg eingeschlagen worden ist. Wir wünschen dem X. schweizerischen
Lehrerbildungskurs bestes Gedeihen!

-A^nzeigen.
KÜNZE & SCHNEEBERGER

(vormals J. «T, BOHNY)
Wei'kzeughaiidlting'

BASEL.
Den Tit. Vorstehern von Handfertigkeitsschulen empfehlen wir als Specialität

Sämtliche Werkzeuge für die Hobelbank-, Selmitzerei-
und Cartonnagearbeiten.

Die Hobel sind geschliffen und gerichtet, fertig zum Gebrauche, und leisten
wir für sämtliche Werkzeuge die weitgehendste Garantie.

Lieferanten der Handfertig-keitsschuleu von Basel-Stadt.
Referenzen von Sehulmännern stehen zur Verfügung.

jg^— Illustrierte PreisUsten gratis uud franko. ' 9ü 5

Ausführlicher Katalog

über IXatnx»alieix
(Schmetterlinge, Käfer, Pflanzen, Steine etc.)

sowie über Samnielmaterial.
Mit vielen Illustrationen gegen 50 Pf. franko.

Anleitung zum Sammeln von Pflanzen, sowie zur Anlage
von Herbarien, von Dr. Wilh. Medicus.

Gegen 50 Pfg. franko. 5

Aug. Gottholds Verlag, Kaiserslautern.

Druck von Karl Stämpfli & Cie. — Redaktion : E. Lüthi, Bern. S. Rudin, Basel.
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